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SCHNEEGE`S MIETZENTRUMSCHNEEGE`S MIETZENTRUM Spülmobile
MG-Rheindahlen • Stadtwaldstr.19-21

Telefon 0 21 61 - 82 12 05 - 0Telefon 0 21 61 - 82 12 05 - 0

Geschirr +

• Kartoffeln • frisches Gemüse • Obst
• Eier • Nudeln • Hausmacherwurst
• Bauernkäse • frische Milch und Joghurt
• Säfte, Konfitüre und Honig

Telefon 0 24 34 - 63 50 • Heidekamp 4 • 41844 Wegberg

Freitags durchgehend geöffnet

• Original Eifeler Landbrot
• Präsentkörbe in allen Preislagen
• Jeden Freitag frische Reibekuchen
• und vieles mehr

Täglich frische Mahlzeiten aus der Bauernküche

Wir haben was Sie suchen: Information!

Ihre Redaktion an: info@erkens-werner.de
Ihre Zeitung im Internet unter: www.kul-verlag.de

Veranstaltungskalender
2. Halbjahr 2017 in Vorbereitung

Die Verwaltung bereitet derzeit in Zusammenarbeit mit dem
Kulturring Wegberg e.V. die neue Auflage des stadtweiten
Veranstaltungskalenders für die öffentlichen Termine von Ver-
einen, Gruppierungen und Institutionen, die größere
Bevölkerungsgruppen ansprechen, für das zweite Halbjahr 2017
vor. Die Verwaltung bittet daher, Termine für das zweite Halb-
jahr 2017 bis zum 14. Mai 2017 per Mail an Ulrike Derichs im
Rathaus unter ulrike.derichs@stadt.wegberg.de zu melden. Alle
gesammelten Termine werden nach redaktioneller Überarbei-
tung Anfang Juli 2017 in einem Flyer und auf der Homepage
der Stadt www.wegberg.de veröffentlicht.

Internationaler Museumstag
am Sonntag, 21. Mai 2017

Am Sonntag, 21. Mai 2017 feiern die Museen in Deutschland
den 40. Internationalen Museumstag. Er steht in diesem Jahr
unter dem Motto: „Spurensuche. Mut zur Verantwortung“. Die
beiden Beecker Museen beteiligen sich auch in diesem Jahr
wieder am Internationalen Museumstag. Das diesjährige Pro-
gramm im Überblick:

Museum für Europäische Volkstrachten, Wegberg-Beeck,
Kirchplatz 7:
Verlängerte Öffnungszeit von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr bei frei-
em Eintritt und kostenlosen Führungen: 11.00 Uhr: Führung
durch die Sonderausstellung „UNTERWEGS – die Heimat ver-
lassen, eine neue Heimat finden“; 13.00 Uhr Führung durch
die Ausstellung: „Die Pracht der Tracht“; 15.00 Uhr Führung
durch die Ausstellung „Die Pracht der Tracht“

Flachsmuseum Beeck, Wegberg-Beeck, Holtumer Str. 19:
Verlängerte Öffnungszeit von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr bei frei-
em Eintritt und kostenlosen Führungen: 12.00 Uhr: Führung
und Demonstration der Flachsverarbeitung vom Leinsamen bis
zum gewebten Leinen; 14.00 Uhr: Führung und Demonstrati-
on der Flachsverarbeitung vom Leinsamen bis zum gewebten
Leinen.

Außerdem im Flachsmuseum:
Von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr Demonstration textiler Handwerks-
kunst: „Spinnen von Flachs und Wolle mit Handspindel und
am Spinnrad“. Besucher sind herzlich eingeladen, ihr Können
mit der Handspindel zu erproben. Außerdem gibt es während
des gesamten Tages Kaffee und Kuchen sowie Kaltgetränke.

Trödelmarkt „rund ums Kind“

Das städt. Familienzentrum Sonnenschein bietet einen Trödel-
markt rund ums Kind an. Mitmachen kann jeder, der Kinder-
bekleidung, Spielzeug, Babyausstattung usw. anzubieten hat.
Termin: Samstag, 6. Mai 2017 in der Zeit von 12.00 bis 15.30
Uhr. Aufbaubeginn: 10.30 Uhr. Teilnehmergebühr: 6 Euro und
einen selbstgebackenen Kuchen für die Cafeteria. Anmeldung
unter folgender Rufnummer: 02436 757 (Einrichtungsleiterin:
Sonja Hartmann-Bücken).
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ANTIQUITÄTEN & KUNSTHANDEL

Öffnungszeiten:
montags - freitags • 14.00 - 18.00 Uhr

samstags 10.00 - 15.00 Uhr

Gasstraße 96

Tel. 02166 - 217 497

www.antikeck-onlineshop.de

ANTIKECK

41236 Mönchengladbach

www.antikmoebel-moenchengladbach.de
www.antikeck-npage.de

• Mobil: 0157 - 802 617 67

ANTIKMÖBEL-LOGISTIK

Mitgliederversammlung
des SPD Ortsverein Wegberg

Anlässlich der Mitgliederversammlung im Gasthaus Cohnen,
Rath-Anhoven durfte Vorsitzender Rüdiger Birmann unter den
zahlreichen Teilnehmern auch viele neue Genossinnen und
Genossen begrüßen. „Das große Engagement der Wegberger SPD
und die positive Mitgliederentwicklung stimmen mich zuver-
sichtlich, für die kommenden Aufgaben gut gerüstet zu sein.
Mit Michael Stock geht Wegberg einen kontinuierlich, zukunfts-
orientierten Weg!“, so Vorsitzender Rüdiger Birmann. Ralf
Derichs, SPD Landtagskandidat, leitete im Anschluss die turnus-
mäßigen Wahlen, in deren Verlauf Rüdiger Birmann als Vorsit-
zender bestätigt wurde. Ihm zur Seite stehen als stellvertreten-
de Vorsitzende bzw. Vorsitzender Annette Dahmen Langela, so-
wie Bürgermeister Michael Stock. Das Amt des Geschäftsfüh-
rers bekleidet weiterhin Holger Babka. Nachdem Liesel Spel-
ten, langjährige Kassiererin, für eine Wiederwahl nicht mehr
zur Verfügung stand, konnten Katharina Czimek als Kassiere-
rin und Dietmar Rudkowski, als stellvertretender Kassierer, die
Stimmen der Genossinnen und Genossen auf sich vereinen.
Die SPD Wegberg dankt Liesel Spelten für ihr langjähriges En-
gagement  und freut sich, auch in Zukunft, auf die Erfahrung
der erfahrenen Wegberger Ratsfrau zurückgreifen zu dürfen. Als
Schriftführerin wurde Ute Meyendriesch und Willi Ellerkamp
zu ihrem Stellvertreter bestätigt, sowie Mark Bonitz und Stefan
Klein als IT Beauftragte. Als Beisitzer im Ortsverein wählte die
Versammlung Swantje Day, Sabine Hillenbrands, Dr. Monika
Broy, Heike Goltz-Pranschke, Karin Bonitz, Detlef Kuhr, Dieter
Bonnes, Heinz-Willi Fischer, Hermann Straka, Ralf Wolters,
Andre Monschang sowie Steffen Vogel.

maXXbühne des MKFG präsentiert:
„Abkassiert“

CS- Am 24.
März und 25.
März 2017
führte die
Oberstufen-
T h e a t e r -
g r u p p e
maXXbühne
des Maxi-
milian-Kolbe-
Gymnasiums
das Stück
„Abkassiert -
Mitleid liegt

links im Regal“ unter der Leitung von Lehrer Robert Pauck auf.
Vor Beginn der Aufführung wurde das Interesse der Zuschauer
bereits durch selbstgestaltete Flyer im Stil eines Discounter-Pro-
spekts geweckt, der zugleich über die Darsteller und ihre Figu-
ren informierte. Außerdem hingen Plakate mit selbstverfassten
Texten über die verschiedenen Charaktere aus, wodurch Inter-
essierte mehr über sie erfahren konnten.
Das aufwendige Bühnenbild stellte einen Supermarkt mit einer
Kasse und verschiedenen Regalen dar. Im Stück selbst symboli-
sierte der Supermarkt das Leben der Figuren. Immer wieder be-
traten neue Figuren den Laden und beschrieben ihre Lebens-
situation, während die beiden Kassiererinnen als Stimme aus
dem Hintergrund laut deren Gedanken aussprachen und kri-
tisch über diese urteilten.
So ist beispielsweise das Mädchen unentschlossen und auf der
Suche nach romantischer Liebe, während der junge Mann an
seinem Leben zweifelt und alles in Frage stellt. Alle Figuren
denken über ihr Leben nach, träumen und handeln. Die Träu-
me und Vorstellungen der Kunden werden dabei von den Kas-
siererinnen kommentiert oder auch inszeniert, sodass der Zu-
schauer überlegen muss: Ist es Traum oder Wirklichkeit, was
auf der Bühne gespielt wird?
Dabei ist die zentrale Aussage des Stücks, dass jede Person auf
der Suche nach etwas Anderem ist, wie im Supermarkt, wo je-
der etwas Anderes kaufen möchte. Alle Protagonisten müssen
lernen, Entscheidungen zu treffen und ihr Leben glücklich zu
leben. Für jedes Ereignis wird von der LifeCard abgebucht, auch
die Zuschauer wurden dabei mit einbezogen, indem die Kassie-
rerinnen sie fragten, wie viel Guthaben sie noch auf ihrer Karte
hätten. So machte sich auch der Zuschauer Gedanken über:
Was möchte ich im Leben erreichen? Was macht mich wirklich
glücklich? Wie kann ich meine Ziele erreichen? Und im Laufe
des Lebens erkennt so manch einer, dass sich Träume ändern
und einen manchmal die Wirklichkeit einholt.
Während des humorvollen wie auch gesellschaftskritischen
Stücks wurde viel gelacht und applaudiert. So sorgte Abkassiert
für Unterhaltung und regte gleichzeitig zum Nachdenken über
die eigenen Ziele im Leben an.

Stadtansicht

Foto: Karl-Heinz Habrich
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Thorsten Haßiepen

W i r f i n d e n L ö s u n g e n

ha§iepenRechtsanwalt

Alle Rechtsgebiete z.B.: Arbeitsrecht,
Erbrecht, Familienrecht, Mietrecht,
Sozialrecht (auch Hartz IV/ALGII),
Strafrecht, Verkehrsrecht, Vollmachten,
Vorsorge-/Patientenverfügungen u.v.m.

•

Spargelfahrten mit der Selfkantbahn

Auch in diesem Jahr macht die letzte noch erhaltene schmal-
spurige Dampfkleinbahn in NRW ihren Fahrgästen ein beson-
deres kulinarisches Angebot: die Spargelfahrten mit der
Selfkantbahn. An jedem Sonn- und Feiertag in der Zeit vom
30. April bis zum 25. Juni (außer an den beiden Pfingsttagen)
können die Besucher eine geruhsame Fahrt in einem histori-
schen Zug der Museumseisenbahn mit einem opulenten Spargel-
essen verbinden, gekrönt von einem guten Tropfen.
Die Fahrten in einem der Züge mit ihren teilweise über 120
Jahre alten Wagen beginnen am Bahnhof Geilenkirchen-
Gillrath (an der B 56) oder am Bahnhof Gangelt-
Schierwaldenrath. Unterwegs gibt es ein Begrüßungsgetränk
im Buffetwagen. Ein mehrgängiges Menu mit frischem Spargel
wird im Restaurant „Zur Selfkantbahn“ am Bahnhof
Schierwaldenrath um 12.45 Uhr und um 14.15 Uhr serviert
(auf Wunsch auch zu anderen Uhrzeiten). Der Spargel kommt
frisch aus der Spargelregion Heinsberg. Weitere Infos:
www.selfkantbahn.de

Familienfest
beim Trommelcorps Arsbeck

Am Sonntag, 30.4.2017, veranstaltet
das Trommelcorps Arsbeck ab 13.00
Uhr ein Familienfest im und am
Vereinsheim an der Heuchterstraße.
Neben einer Hüpfburg, einer Bowling-
bahn und Torwandschießen für die
Kinder, wird ganz besonders die ak-
tuelle Jugendarbeit des Vereins vor-
gestellt. Dabei besteht die Möglichkeit

auch hinter die Kulissen der Arsbecker Spielleute zu schau-
en, um auch die Instrumente auszuprobieren und sich über
die musikalischen Ausbildungsmöglichkeiten sowie über die
vielfältigen und abwechslungsreichen Vereinsaktivitäten zu
informieren. Hierzu stehen
neben dem geschäftsführen-
den Vorstand, vertreten durch
Torsten Heiss, Christian Wolf,
Sascha Consoir und dem
Jugendvertreter Pascal Otto
auch alle Vereinsmitglieder
den ganzen Tag zur Verfügung.
Am Nachmittag steht für alle
Gäste ein reichhaltiges Kaffee-
und Kuchenbuffet bereit.
Abends, um 18.30 Uhr, findet
das traditionelle Aufstellen des
Maibaums statt. Im Anschluss
beginnt ein gemütlicher
Familienabend mit dem „Tanz
in den Mai“. Hierzu sind alle
Interessierten ganz herzlich
willkommen. Für die musikali-
sche Unterhaltung ist bestens

Indische Kreativwerkstatt

Shishu Mandir –
Zukunft für Kinder
e. V. bietet mittels
einer Kreativwerk-
statt ein Stück Indi-
en in Deutschland
an. Auf dem Pro-
gramm stehen Man-
dalas, Bindis,
Mehendis (indische
Handbemalung). Die
Kreat ivwerkstatt
richtet sich an Kin-

der von 5 bis 12 Jahren und findet statt am 29. April, 14.00 bis
16.00 Uhr im Familienzentrum „Hand in Hand“, Rathausplatz 29.
Anmeldung bitte an bettina2210@web.de. Für Material wird ein
Kostenbeitrag von 2 Euro erhoben.

gesorgt. Spezialitäten vom Holzkohlegrill und ein Salatbuffet wer-
den ebenfalls den ganzen Abend bereitgehalten. Das Trommel-
corps 1922 Arsbeck e.V., das in diesem Jahr sein 95-jähriges
Vereinsbestehen hat, freut sich auf Ihren Besuch.
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V E R L A G S S O N D E R S E I T E N

In Tetelrath 69 • 41844 Wegberg
Telefon 0 24 34 / 92 93 80 • Telefax 0 24 34 / 92 93 82

www.gartengestaltung-raven.de

Gartengestaltung Jürgen RavenJürgen Raven

• Pflasterarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Teichanlagen

• Dachbegrünung

• Neu- und Umgestaltung von Gartenanlagen

• Rollrasenverlegung und Einsaat

• Zaunbau

• Erdarbeiten im Bereich der Gartengestaltung

• Bepflanzungen

St. Matthias Schützenbruderschaft
Rickelrath  lädt zum Schützenfest 2017

Tolles Programm vom 12. bis 15. Mai
im Festzelt an der Anton- Heinen-Straße

Kein Wunder, denn alle 6 Musiker waren bereits zuvor mehre-
re Jahre in anderen Bands tätig und konnten somit jede Menge
Erfahrung sammeln. Music On The RoX spielt Songs, die ei-
nen sofort abholen, jedoch nicht überall rauf und runter ge-
spielt werden. Das Repertoire der Band garantiert beste Stim-
mung und Unterhaltung für alle Altersklassen ab 18 Jahren.

Karten für den Abend kosten im Vorverkauf 10 Euro und an der
Abendkasse 12 Euro. Vorab kann man diese an folgenden Stel-
len erwerben:

Aral Tankstelle Rex, Beecker Straße 79, Wegberg
Apotheke am Berg, Hauptstr. 31, Wegberg
Putenfarm Ritte, Dülkener Str. 26, Wegberg-Rickelrath
bft Tankstelle Jans, Erkelenzer Str. 21, Niederkrüchten

Ganz besonders freut sich die Bruderschaft in diesem Jahr
wieder ein Königsgespann präsentieren zu können. Im Mittel-
punkt stehen Jürgen Tiskens mit seiner Frau Christine und
den Söhnen Tim und Jan als Minister.

Am Freitag Abend, 12. Mai, wird so richtig gefeiert und ge-
rockt. Um 20.00 Uhr findet im Festzelt ein Rock/Pop Abend
mit der Band Music On The RoX statt. Die Mitglieder der Band
(Maike Huppertz, Sascha Staib - Gesang, Stephan Martin - Gi-
tarre, Dominik Olles - Keyboard, Christoph Galle - Bass, Ulli
Welfers - Drums) sind bereits weit über die Grenzen Wegbergs
bekannt und liefern eine erstklassige Show, die sich von vie-
len Coverbands abhebt.

Weitere Infos im Internet und auf Facebook

MARGIPS, J. KLEIN

AKUSTIK

TROCKENBAU

INNENAUSBAU

Tel.: 02434/992808

Fax.: 02434/809372

Mobil.: 0171/4219496

E-Mail: margips@t-online.de

… schnell, sauber und gut

Dülkener Str. 62

41844 Wegberg
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V E R L A G S S O N D E R S E I T E N

Der Prinz in diesem Jahr ist Robin Gillessen mit den Ministern
Christopher Näther und Bastian Waldchläger.
Am Samstag, 13. Mai, starten die Schützen mit dem errichten
der Festmaien und einem Umzug durch den Ort. Im Anschluss
gegen 18.45 Uhr findet auf dem Kirchplatz zu Ehren des König-
paares ein Zapfenstreich statt.

Ab 20.00 Uhr sind
alle Bürger und Bru-
derschaften bei frei-
em Eintritt herzlich
eingeladen zum Er-
öffnungsball zu kom-
men. Für beste Stim-
mung sorgt an dem
Abend die Band
„Thommes Rot Weiß“.

Sonntag, 14. Mai geht es mit einem Gottesdienst in der Kirche St.
Mariä Himmelfahrt zu Rickelrath um 9.30 Uhr los. Im Anschluss
daran (ca. 10.15 Uhr) findet die Kranzniederlegung und der Um-
zug durch den Ort statt. Von hier aus treffen sich alle zum mu-
sikalischen Frühschoppen im Festzelt, ab 11.30 Uhr. Eintritt
FREI.

Am Nachmittag feiert die Bruderschaft mit ihrem König und
Freunden den Höhepunkt des Schützenfestes. Ab 16.00 Uhr fin-
det auf der Dülkener Straße (Höhe Kiosk/Druckerei) die Königs-
parade statt, im Anschluss daran, ca. 18.00 Uhr, steigt im Fest-
zelt  der Königsball. Die Band „Thommes Rot Weiß“ sorgt auch
an diesem Abend für eine super Stimmung. Auch hier ist der
Eintritt FREI.

Am Montag, 15.
Mai ab 18.00 Uhr
geht es dann noch-
mal so richtig rund:
Beim Klompeball.
Wie an den vergan-
gen Tagen sorgt
„Thommes Rot
Weiß“ wieder für
beste Unterhaltung
und gibt zum letzten
Mal die Möglichkeit
das Tanzbein zu
s c h w i n g e n .
Ebenfalls ist der
Eintritt FREI.

Alle Veranstaltungen finden im beheizten Festzelt statt.

VFI Willi RüttenVFI Willi Rütten

Dülkener Str. 108a

Telefon 02434 - 1273

Fax 02434 - 925218

Mobile 0172 - 9443460

E-Mail w.ruetten@vfi-ruetten.de

Internet www.vfi-ruetten.de

GmbH

Wir wünschen dem Königspaar sowie

den Ministern und allen Besuchern

einen harmonischen Kirmesverlauf.
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Ralf Derichs und der Wahlkampfbus
machen halt in Ihrer Nachbarschaft

Zum Wahlkampf ist SPD Landtagskandidat Ralf Derichs mit sei-
nem Bus im Nordkreis Heinsberg unterwegs. Bis zum 13.
Mai besteht die Möglichkeit, Ralf Derichs zu sich auf den eige-
nen Hof, die Garageneinfahrt oder auch auf den Dorfplatz ein-
zuladen.  Unter dem Motto „Ralf Derichs und der Wahlkampf-
bus machen halt in Ihrer Nachbarschaft“, möchte er die Bürger-
innen und Bürger dazu animieren, ihn einzuladen, um mit Ih-
nen und Ihren Gästen ins Gespräch zu kommen. Der
Landtagskandidat möchte mit seinem Angebot die Hemmschwel-
len bei den Bürgerinnern und Bürgern abbauen. Für die Nach-
barschaftsgespräche sind in der Regel zwei Stunden eingeplant.
Die Einladerinnen oder der Einlader können die Themen vor-
geben und gerne auch Bekannte, Verwandte, Nachbarn, Freun-
de oder weitere Bürgerinnen und Bürger dazu einladen. Ralf
Derichs: „Ich freue mich über zahlreiche Einladungen und in-
teressante Gespräche und Diskussionen. Die Gespräche soll-
ten in einem Rahmen von mindestens sechs Personen stattfin-
den. Wenn ich zum Frühstück eingeladen werde, bringe ich
Brötchen mit, zum Grillen spendiere ich die Grillwurst und
beim Nachmittagstermin kommt frischer Kuchen auf den Tisch.“
Ralf Derichs weiter: „Politische Mandatsträger müssen mehr
auf die Bürgerinnen und Bürger zugehen. Wir sollten nicht er-
warten, dass die Menschen immer zu uns kommen. Nur wer
nah bei den Menschen ist, kann daraus wichtige Erkenntnisse
für seine politische Arbeit erlangen.“ Interessierte können sich
unter der Rufnummer 02433 2024  oder per E-Mail an Ralf@Ralf-
Derichs.de melden.

Diplom - Ingenieur

Kfz-Lackierung und Karosseriebau
Andreas Michiels

Harbecker Strasse 74
41844 Wegberg
0 24 34 - 92 79 78

Kursangebote des Familienzentrums
„Hand in Hand“

Donnerstag, 18.05.2017, Donnerstag, 29.06.2017, in der Zeit
von 09.00 - 11.00 Uhr, Psychologische Beratung, mit Dipl.
Psychologin Sabine Grawe, in der Tageseinrichtung St. Peter
und Paul, Rathausplatz 29, 41844 Wegberg. Das kostenfreie
Beratungsangebot unterstützt Mütter und Väter in Erziehungs-
und Entwicklungsfragen, Konflikten oder bei besonderen Be-
lastungen der Familie, z.B. durch Krankheit, Trennung oder
Trauerfall. Rat- und hilfesuchende Eltern finden hier praxis-
nahe Soforthilfe in „Akutfällen“ und wirksame Verhaltenstipps
in bereits festgefahrenen unerwünschten Alltagssituationen.
Die Kosten für die Beratung werden vom Familienzentrum über-
nommen. Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweige-
pflicht. Eine Anmeldung ist erforderlich. Kontakt. Martina
Waldhaus, Tel.: 02434 4862.

Donnerstag,  18.05.2017, Donnerstag, 29.06.2017, Rechts-
beratung
in der Zeit von 09.00-10.00 Uhr. In der Tageseinrichtung St.
Peter und Paul, Rathausplatz 29, 41844 Wegberg. Rechtsan-
wältin Tanja Stemmer aus Wassenberg-Myhl führt diese Erst-
beratung  durch. Die Kosten übernimmt das Familienzentrum.
Eine Anmeldung ist unbedingt notwendig bei Martina Wald-
haus, Tel.: 02434 48 62.

Donnerstag, 11.05.2017, Donnerstag, 08.06.2017, Donnerstag,
13.07.2017, „Eltern- und Familienberatung im Familien-
zentrum Hand in Hand“ in der Zeit von   08.00 – 10.00 Uhr,
mit Annett Pudlowsky (Diplompädagogin) vom  Kinderschutz-
bund Erkelenz. Die Beratung  findet in der Tageseinrichtung
statt oder nach Absprache an einer anderen Örtlichkeit. Die
Kosten werden vom Familienzentrum übernommen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Martina Waldhaus,  Tel: 02434 4862.

Der Kurs für Erwachsene „Stricken und Filzen“ mit Frau
Maschke läuft in Kooperation mit der Gaststätte „Timmermanns“
in Wegberg-Schwaam. Dienstags finden die Treffen regelmäßig
von 20.00 bis 22.00 Uhr statt. In gemütlicher Atmosphäre kann
man hier sein Hobby unter professioneller Anleitung ausführen.
Der Kostenbeitrag pro Abend beträgt 3Euro. Die Teilnahme muss
nicht regelmäßig stattfinden und bedarf keiner Anmeldung.

Der MS Kontaktkreis Wegberg trifft sich weiterhin jeden letz-
ten Samstag im Monat um 14.30 Uhr im Familienzentrum. Tages-
einrichtung St. Peter und Paul, Rathausplatz 29 (außer in den
Schulferien). Anmeldungen nimmt Gisela Quast 0177 7395181
oder Martina Waldhaus 02434 4862 entgegen.

AWM-Besucher
im „Gedächtnis des Landes“

Als der Aktionskreis Wegberger Mühle (AWM) zum Auftakt des
Jahresprogramms im Januar Stadtarchivar Thomas Düren zu Gast
hatte, waren die Teilnehmer am Themenabend überrascht: Was
sich so alles in Regalen, Kartons und Mappen im Stadtarchiv be-
findet. Noch überraschender war das Ziel der jüngsten
Besichtigungsfahrt des AWM unter Leitung von Maria Zohren. Die
40 Teilnehmer erlebten nämlich – als Fortsetzung des Januar-
Themenabends – das Landesarchiv NRW in Duisburg.
Bei sachkundiger Führung durch das imposante Gebäude im
Duisburger Binnenhafen, das einst als Speicher gedient hatte, zeig-
ten sich  die AWMler beeindruckt von den Arbeits- und Auf-
bewahrungsräumen mit den bedeutenden Archivalien aus dem
Rheinland – vor allem aber beim Blick über die Schulter der Re-
stauratoren, die damit beschäftigt sind, in aufwändiger und müh-
samer Detailarbeit das „Gedächtnis des Landes“ zu erhalten.
Insgesamt ein aufschlussreicher Blick hinter die Kulissen des
Landesarchivs, in dem zurzeit auch die Ausstellung „Gekommen
um zu bleiben?“ zu sehen ist.
Auf Geschichtspfaden waren die Wegberger auch nach einer Mittags-
rast am Baldeneysee unterwegs: in der Villa Hügel in Essen, wo
ihnen  bei einem geführten Rundgang die Höhen und Tiefen aus
dem Leben der Krupp-Dynastie näher gebracht wurden.

Kanzlei Haßiepen
Veranstaltungskalender

Vorsorgeverfügungen
Dienstag, 16.05.2017, 19.00 Uhr
Johanniter Stift, Johanniter Weg 1, Wassenberg
Elternunterhalt
Dienstag, 09.05.2017, 19.00 Uhr
Caritas Pflegestation, Kreuzherrenstraße 2a
Nähere Informationen unter Tel. 02434 - 4272
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Abfluss-, Rohr-,
Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung
Lecksuche u. Ortung
mit Kanal-TV
Reparaturverfahren:
Erneuerung, Inliner-
Verfahren
IQ-Reparatursystem
unverb. Beratung Rückstau-
und Dichtheitsprüfung

Telefon 02161 - 82 09 741
Fax 02161 - 82 09 743

info@kanaltechnik-ungerechts.de
www.kanaltechnik-ungerechts.de

Alfons Knein

Steuerberater

Klinkumer Straße 1
41844 Wegberg

Tel: 02434-910100
Mail: info@stb-knein.de

Steuererklärungen
Prüfung von Bescheiden
Bilanz / Gewinnermittlung

Existenzgründungsberatung
Nachfolgeplanung

Buchführung
Lohnabrechnung

Wir sind für Sie da!

Rekordbesuch beim Seniorennachmittag
des Heimatverein Harbeck e.V.

Am 25. März richtete der Heimatverein Harbeck den 18.
Seniorennachmittag im Jugendzentrum KATHO in Wegberg aus.
Mit 60 Senioren war der Seniorennachmittag sehr gut besucht.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Michael Krau-
se wurde Kaffee und Kuchen gereicht. Danach brachte der MGV
Harbeck den ersten Teil einer Liederserie zum Besten. Es wur-
de in musikalischer Form der „Rhein mit seinem Wein“ sowie
das „schäumende Bier in seinen Humpen“ präsentiert. Im An-
schluss nach einer kleinen Pause, zeigten die Kleinen des
Kindergartens Rabennest ihren Hasentanz. Sie schafften es
sogar, dass bei der Zugabe die teilweise anwesenden Omas
uns Opas auf der Bühne standen und mittanzten. Danach er-
zählte Hubert Kaiser von der Schwalmbühne etwas über „Die
vier Jahreszeiten“. Heinz Looser hatte dann auch noch zwei
Wortbeiträge mitgebracht, zur Freude der Senioren. Nach der
Ehrung der beiden am längsten in Harbeck lebenden anwe-
senden Senioren, Herr Wolters  und Frau Mirbach, durch
Michael Krause, brachte der MGV Harbeck den zweiten Teil
seiner Liederserie zum Besten. Beim letzten Lied  „Mein schö-
nes Schwalmtal“ sangen alle geschlossen mit. Zum Abschluss
erfreute Hannelore Boers mit einem letzten Wortbeitrag.

Bruderschaftstag 2017

Zum fünften Mal hatte der Bezirksvorstand Wegberg die Schützen-
bruderschaften in der Pfarrei Sankt Martin zum „Bruderschafts-
tag“ eingeladen - diesmal ins Pfarrheim Klinkum.
Bezirksbundesmeister Heinz Stypertz freute sich, dass der neue
Bundesschützenmeister Emil Vogt  zu Gast war, der betonte,
dass ihm in  seinem  neuen Amt an „enger Kommunikation mit
der Basis“ gelegen sei, weil dies der einzige Weg sei, „Bodener-
dung“ zu gewinnen.
Er stellte die aktuellen Beschlüsse des Bundesvorstandes der
Historischen Schützenbruderschaften in den Mittelpunkt des
Nachmittags  und begründete, warum er sie für zeitgemäß und
richtig  halte. Auch die Tatsache, dass den einzelnen Bruder-
schaften „vor Ort“ ein großes Maß an Entscheidungsfreiheit über-
tragen worden sei, begrüßte er, weil die Vorstände „ vor Ort“
wegen ihrer Nähe zu den Mitgliedern am ehesten über „konkre-
te Einzelfälle“ entscheiden
könnten.
Unverändert sei, dass „die His-
torischen Deutschen Bruder-
schaften“ der Kirche verbunden
sind, dass sie zu den christli-
chen Werten und Grundüber-
zeugungen stehen, diese glaub-
würdig leben und sich auf ih-
rer Grundlage in Kirche und
Gesellschaft engagieren sollten.
„ Glaube – Sitte – Heimat“ blie-
ben ihre Inhalte, auch und ge-
rade in einer sich veränderten
Gesellschaft. „Bruderschaften“,
so sagte er, „müssten  Neuzu-
gezogenen offen begegnen, Su-
chenden und Fragenden eine

Heimat bieten, Menschen anderen Glaubens  Respekt bezeugen
,die Würde und Persönlichkeitsrechte eines jeden Menschen ach-
ten und gesellschaftlichen Veränderungen gerecht werden“. Er
vertraue darauf, dass der „neue Orientierungsrahmen“ die Wei-
chen richtig stelle  und das christliche Profil der Bruderschaften
schärfe.
Immer wieder machte er  deutlich, dass – auch wegen des demo-
grafischen Faktors - in allen Bruderschaften das Hauptaugenmerk
der  Jungschützenarbeit gelten müsse. Es lohne sich, auf junge
Menschen zuzugehen und sie mitzunehmen: „Sie wollen Werte
leben und engagieren sich insbesondere dann, wenn es um Men-
schenwürde, Verständnis, Toleranz und Nächstenliebe gehe.
Präses Huu Duc Tran griff diese Gedanken auf. Es gehe darum,
für die Idee des Bruderschaftswesens immer wieder   Menschen
neu zu gewinnen. Dies gelinge aber nur dann, wenn  eine „neue
Spiritualität“ entdeckt werde und man konkrete, zukunftsfähige
Inhalte aufgreife.
In der sich anschließenden sehr lebhaften Diskussion wurden
sowohl von  Bundesschützen-
meister Emil Vogt  als auch aus
den Reihen der Bruderschaften
„erprobte Beispiele“ aufgezeigt, z.
B. Besuchsdienste für alte und
kranke Mitglieder, Unterstützung
von Mitgliedern, die wegen dau-
erhafter Pflege ihrer Partner mal
Zeit für sich brauchen, ehrenamt-
liches Mittun in der Pfarrei als
Lektor oder Kommunionhelfer,
Teilnahme an besonderen kirch-
lichen Festen,  Vorbereitung von
Gottesdiensten für Jungschüt-
zen, Bußgänge, Pilgerfahrten …
Gedanken genug, die mitgenom-
men wurden in die Hl. Messe,
die Pfr. Tran anschließend  in
der Klinkumer Kirche mit der Ge-
meinde und den Bruderschaften
feierte.
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Politiker diskutieren am MKG

Ende März fand eine Podiumsdiskussion für alle Schüler der
Oberstufe zur politischen Bildung am Maximilian-Kolbe-Gymna-
sium statt. Hierbei informierten vor der Landtagswahl die ver-
schiedenen Kandidaten der Parteien über ihre Standpunkte.
Themenbereiche wie innere Sicherheit, Bildung und der
Wirtschaftsstandort Kreis Heinsberg und Umgebung waren Teil
der Tagesordnung.
Vertreten waren sieben verschiedene Parteien: Für die Piraten-
Partei Dennis Crakau, für Bündnis 90 die Grünen Hans-Josef
Dederichs, für die SPD Ralf Derichs, für Die Linke Dominik
Goertz, für die CDU Thomas Schnelle, für die  AfD Jürgen
Spenrath und als Vertretung für den verhinderten Direkt-
kandidaten der  FDP Dr. Klaus Wagner.
Diskutiert wurde über die Themenblöcke Innere Sicherheit, die
Wirtschaft im Kreis Heinsberg und Bildung.
Im Themenblock Bildung, gab es viele unterschiedliche Mei-
nungen. Die Diskussion über G8 oder G9 kam dabei zur Spra-
che. Die SPD, die FDP und die Linke wollen es den Schülern
selber überlassen, ob sie ihr Abitur nach 8 oder 9 Jahren absol-
vieren wollen. Die Vorstellung von der praktischen Umsetzung
ihrer Idee fällt bei den Parteien aber sehr unterschiedlich aus.
Die Linke vertritt die Idee eines eingliedrigen Schulsystems:
eine Schule für alle Schüler von der ersten bis zur zehnten Klas-
se und dann dürfen die Schüler entscheiden, ob sie „abgehen“
oder ihr Abitur mit G8 beziehungsweise G9 ablegen wollen. Die
FDP und auch die SPD möchten den Gymnasien die Wahlfrei-
heit lassen. Jürgen Spenrath kritisierte zudem den vollzogenen
Wechsel von G9 auf G8. Dieser sei damals „von der CDU schlecht
gedacht und von den Grünen schlecht gemacht“ worden. Im
Allgemeinen wollen die meisten Parteien durchsetzen, dass Bil-
dung vom Kindergarten bis zur Hochschule insgesamt kostenlos
sein sollte.
Als Appell der Parteien nahmen die Schüler der Oberstufe mit,
dass es unbedingt Sinn macht, sich gut zu informieren, sich
kritisch seine eigene Meinung zu bilden und sich nichts von
anderen einreden zu lassen. Besser ist es, sich selbst politisch
zu orientieren und sich aktiv in den Jugendgruppen der Partei-
en zu engagieren.

Kulturförderkreis OPUS 512 e.V.
zieht Bilanz

Im Musiksaal des
V i n c e n t i u s -
hauses fand die
28. Ordentliche
M i t g l i e d e r -
versammlung des
Kulturförderkreises
OPUS 512 e.V.,
Wegberg, statt.
OPUS 512 wird
inzwischen von
209 Mitgliedern
getragen und un-

terstützt. Turnusmäßig schieden Doris Neukirch-Plein, Uschi
Wimmers, Wolfgang Hamann und Heinrich Heinen aus dem
Vorstand aus. Die Versammlung wählte die Ausscheidenden
einstimmig wieder in den Vorstand. Damit ist eine kontinuierli-

che Fortsetzung der bisher erfolgreichen Arbeit gewährleistet.
Als neue Abschlussprüferin, neben Christel Hassel, wurde Maria
Gerards für Peter Bist gewählt, dessen zweijährige Amtszeit ab-
gelaufen war. Nach einem ausführlichen Vortrag des Vorsitzen-
den legte die Mitgliederversammlung einstimmig den
Mindestmitgliedsbeitrag auf 20,00 €, gemäß § 4, Abs. 2 der Sat-
zung, fest. Dies ist die erste Erhöhung des Beitrages seit der
Umstellung der Währung von DM auf EURO im Jahre 2002.
Abschließend erläuterte Heinrich Heinen das restliche Programm
des laufenden Jahres und stellte das Programm 2018 vor. Die
Mitglieder und Besucher können sich auf interessante und auch
außergewöhnliche Konzerte und Veranstaltungen einstellen und
freuen. Auf dem Foto von links nach rechts: Ehrenmitglied
Friedel Wartmann, Wolfgang Hamann, Doris Neukirch-Plein,
Hans-Günther Scheulen, Uschi Wimmers, Heinrich Heinen. Sit-
zend: Reinhard Tilmann.

Tagestour
nach Borken und Reken

Am Dienstag, 6. Juni, bietet das CDU Seniorenbüro Wegberg
eine Tagestour nach Borken und Reken an. Im Preis von 36
Euro sind die Busfahrt, ein Stadtrundgang in Borken und die
Besichtigung bei Iglo in Reken enthalten. Die Fahrkarten kön-
nen am Montag, 1. Mai in der CDU-Geschäftsstelle, Bahnhof-
straße 43, in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr erworben wer-
den. Kontakt: Klaus Brunen, Tel.: 02434 24 05 91.

Starkverschmutzerzuschläge

Der zuständige Fachausschuss hat in seiner Sitzung am 28.3.2017
die Verwaltung beauftragt, alle notwendigen Vorbereitungen,
insbesondere die Erhebung der erforderlichen Daten zur Ein-
führung eines Starkverschmutzerzuschlages zum 1.1.19 zu tref-
fen. Ausgangspunkt war ein Ratsbeschluss aus dem Jahr 2013
und die damit verbundene Erstellung eines Gutachtens durch
das Forschungsinstitut für Wasser- und Abfallwirtschaft an der
RWTH Aachen (FiW) e. V.. Die Gutachter kamen zu dem Ergeb-
nis, dass in Wegberg ein Starkverschmutzerzuschlag zulässig,
aber nicht notwendig sei. Nach der Vorstellung des Gutachtens
in der Sitzung, entschied der Ausschuss bei einer Gegenstim-
me, die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen. „Der Stark-
verschmutzerzuschlag sorgt für eine verursachergerechte Ver-
teilung der Kosten“, sagt Bürgermeister Stock. „Wir benötigen
allerdings noch die Daten aus 2017. Mit der Einführung im
Jahr 2019 geben wir den betroffenen Unternehmen über ein-
einhalb Jahre Zeit, technische Lösungen zu finden, um die
Verschmutzung und damit den Zuschlag erheblich zu reduzie-
ren und so das wirtschaftlich und ökologisch sinnvollste Ergeb-
nis zu erzielen.“

„Zeit für mehr Gerechtigkeit“
4. Mai Wegberg Kundgebung

mit Olaf Scholz,
erster Bürgermeister Stadt Hamburg

Die SPD Wegberg lädt am 4. Mai
ab 18:15 Uhr in die Fußgängerzo-
ne, Höhe Brunnen zur Kundge-
bung „Zeit für mehr Gerechtigkeit“
ein. Neben einem musikalischen
Rahmenprogramm erwartet die
Besucherinnen und Besucher der
erste Bürgermeister der Stadt
Hamburg, Olaf Scholz, sowie
Landtagskandidat Ralf Derichs.
Weitere Gäste am Donnerstagsab-
end sind Bundestagsabgeordneter

und europapolitischer Sprecher der Bundestagsfraktion, Norbert
Spinrath sowie Wegbergs Bürgermeister Michael Stock.
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Die Gartenwelt Schloss Rheydt
begrüßt ihre Gäste

Wer dem All-
tag entfliehen
möchte und
Lust auf einen
entspannten
Tag im Früh-
ling hat, ist auf
der Gartenwelt
S c h l o s s
Rheydt genau
richtig.
Vom 28.4. bis
1.5.2017 ver-
anstaltet das
Team um und

mit Reno Müller die liebevoll organisierte Gartenwelt. Mit ei-
nem facettenreichen Mix aus den Bereichen Mode und Acces-
soires, Lifestyle und Kunst nicht nur für Haus und Garten, fin-
det Jeder sein individuelles Highlight. Auch zu entdecken sind
kulinarischen Köstlichkeiten, seltene Duft- und Naschpflanzen
und blühende Stauden.
Für Abwechslung sorgen zahlreiche Mitmach- und Bastelaktionen
für Groß und Klein sowie die Vorführung der Schmiedekunst
von Mark Prouse und die interessanten Vorträge zum Thema
Blumeninstallationen mit Berücksichtigung der Farb- und Form-
gebung von Marion van der Sant.
Worauf sich die Besucher in diesem Jahr auf dem Gelände des
Rheydter Schlosses besonders freuen können, sind die Flamin-
go- und Drachenreiter, die auf der Gartenwelt Schloss Rheydt
ihr Debut geben.
Wer vom vielen Entdecken, Erfragen und Shoppen eine kleine
oder auch große Stärkung benötigt, macht eine Pause in einem
der drei gemütlichen Biergärten. Egal ob süßer Kaffee mit Küch-
lein, herzhaftes italienisches Landbrot oder Garnelen- und
Putenspieße: Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Untermalt
wird dies mit musikalischen Klängen vom Pianisten Norbert
Schulte und den wunderbaren Klangimpressionen des Saxo-
phonisten Sax Dennis.

Mit der Eintrittskarte für die Gartenwelt können sie kostenlos
das Museum sowie die Sonderausstellung „Aufbruch in die Ferne
- mit Gladbacher Reisenden durch die Jahrhunderte“ besu-
chen. Ausgangspunkt der Ausstellung sind sechs Möncheng-
ladbacher, ihr Fernweh, ihre Reiseziele aber auch ihre Aktivi-
täten vor Ort. Hieran anknüpfend werden die Veränderungen
und Entwicklungen des Unterwegsseins vom Mittelalter bis
zur Neuzeit aufgezeigt.

Um das Bezahlen der Einkäufe zu erleichtern, wird ein EC-
Cash-Service angeboten. Ein Depotservice vor Ort ermöglicht
ein bequemes Abholen der Einkäufe mit dem PKW nah am Ein-
gangsbereich.

Öffnungszeiten:
Freitag, 28.04.2017, 12.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 29.04.2017, 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 30.04.2017, 10.00 bis 18.00 Uhr
Montag, 01.05.2017, 10.00 bis 18.00 Uhr

Eintrittspreise (inkl. Besuch des Museums Schloss Rheydt): Ta-
geskarte 8 Euro. Vorverkauf: 7 Euro. Kinder der Besucher haben
freien Eintritt. Hunde dürfen wegen der freilaufenden Pfauen
nicht auf das Schlossgelände . Karten im Vorverkauf gibt es u. a.
im First Reisebüro Mönchengladbach, Bismarckstr. 23 – 27, 41061
Mönchengladbach, 02161 2740 und im Museum Schloss Rheydt,
Schlossstraße 508, 41238 Mönchengladbach-Rheydt, 02166
9289019.

Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft Klinkum e.V. lädt am Chris-
ti Himmelfahrtstag zur großen Vatertagssause ein. Los geht’s um
11.00 Uhr am Pfarrheim in Klinkum. Auf die Besucher warten
Getränke am Pavillon, Leckeres vom Grill, selbstgemachte Reibe-
kuchen, sowie Kaffee und Kuchen an der Cafeteria. Die kleinen
Besucher können sich auf der Hüpfburg vergnügen. Die
Bruderschaftler laden alle - nicht nur Väter - herzlich ein: Zum
Frühschoppen, als Rast auf ihrem Vatertagsausflug oder im Rah-
men eines Spaziergangs.

Unterwegs gelsen
Schuhe sind Rudeltiere.

Eine kluge Frau folgt ihrem Mann wohin sie will.

Vatertagstreffen
in Klinkum am 25.5.2017
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Jahresprogramm der Mühlensaison 2017
im Museum Schrofmühle

Die Wegberger
Schrofmühle
mit ihrer 450-
jährigen Ge-
schichte wird
- wie in den
vergangenen
Jahren auch -
an den folgen-
den Öffnungs-
tagen zwi-
schen 10.30
und 17.00 Uhr
wieder am
Mühlenbach

klappern: 21. Mai, 40. Internationaler Museumstag, 5. Juni
Pfingstmontag, Deutscher Mühlentag, 27. August, 10. Septem-
ber, Tag des offenen Denkmals und am 8. Oktober.
Unter fachkundiger Leitung kann dann der Mühlenhof mit
Weiher und Stauanlage ohne Voranmeldung besichtigt wer-
den. In der Mühle werden mit dem mehr als 200 Jahre alten
Holzräderwerk Getreide gemahlen und Leinöl ausgepresst. Hö-
hepunkte des Mühlenjahres sind der Deutsche Mühlentag am
5. Juni und der Tag des offenen Denkmals am 10. September.
Neben den Öffnungstagen besteht jeder Zeit die Möglichkeit,
Führungen für Gruppen, Kindergärten, Schulklassen oder
Einzelpersonen unter 02431/2642 zu buchen. Während der
ca. einstündigen Führungen, wird die Technik der
Schrofmühle vorgeführt und manche Anekdote aus der Ge-
schichte der „Berker Schwalmmühlen“  erläutert. Außerdem
kann die Ausstellung „Wegberg im Tal der Mühlen“ besichtigt
werden, die einen umfassenden Überblick über die Geschich-
te der vielen Wegberger Mühlen gibt. Weitere Informationen
zur Schrofmühle und zur Ausstellung unter
www.schrofmuehle.de. Eintrittspreise:  Erwachsene 2,50
Euro, Kinder ab 6 Jahre 1,50 Euro, Familien 6,00 Euro. Am
16. Mai,  22. Mai,  und am 11. September ist der Eintritt frei.

Das Wegberger Frühlingsfest …

WE- … verbunden mit
dem Büchermarkt, der
Wegberger Fahrrad-
messe, dem offenen
Atelier im Kloster und
dem verkaufsoffenen
Sonntag, war eine ge-
lungene Veranstal-
tungskombination.
Der Besuch war sehr
gut, wozu das schöne
Wetter sicherlich bei-
trug. Die Fahrrad-
messe war eine Pre-

miere und soll es in optimierter Form wieder geben. Bürger-
meister Michael Stock bedankte sich in seiner kurzen Anspra-
che bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit: „Das Wetter
kann noch so gut sein. Wichtig war die Zusammenarbeit von
Stadt, Stadtmarketing, Gewerbekreis, Haupt- und Ehrenamtlern!“
Foto: Karl-Heinz Habrich

Während der Jahreshauptversammlung …

… der Werbegemeinschaft Wegberg e.
V. gab Ulrich Kirch (Foto) bekannt, dass
dem Antrag auf Verlängerung der
Höchstparkzeiten in der Wegberger City
auf vier Stunden wohl im Herbst 2017
seitens der Stadt stattgegeben werde.
Die Wahlen ergaben folgende Ergebnis-
se: Ulrich Kirch (stellvertretender Vor-
sitzender), Wolfgang Eßer (stellvertre-
tender Schriftführer), Ralf Link (Kas-
sierer) und Sandra Nelsbach
(Gebietsvertreterin/Beisitzerin) wur-

den einstimmig wiedergewählt. Die Position des stellvertreten-
den Kassierer bleibt vakant. Die Kasse wird von den Herren
Herold und Jansen geprüft. Die kommenden Aktionen: 2. Juli
Wegberger Autosommer, 10. September Mühlenfest und 3. De-
zember Adventsmarkt (jeweils mit verkaufsoffenem Sonntag).

SPD Bürgersprechstunde in Wegberg mit
Landtagskandidat Ralf Derichs

Landtagskandidat Ralf Derichs
besucht am 12.5.2017, im Rah-
men der Bürgersprechstunde,
die SPD Geschäftsstelle in der
Hauptstraße 45. In der Zeit zwi-
schen 18.00 und 19.30 Uhr bie-
tet sich interessierten Bürger-
innen und Bürgern die Möglich-
keit zum Dialog. Neben Ralf
Derichs stehen auch die be-
währten Gastgeber der Bürger-
sprechstunde, Willi Ellerkamp
und Rüdiger Birmann, für Ge-
spräche zur Verfügung.

Unterwegs gelesen

Ich habe mich in diese Schu-
he verliebt – jetzt wohnen wir
zusammen.

Zitiert

Auch aus Steinen, die einem
in den Weg gelegt werden,
kann man Schönes bauen.

Johann Wolfgang von Goethe

Kunst- und Naturstein GmbH

Fensterbänke Treppen
Terrassen Wohnräume

Kirschner&Krasniqi

Fax.: 0 21 66 / 5 36 77  • E-mail: kirschner-krasniqi@t-online.de
Wetschewell 40 • 41199 MG-Odenkirchen • Tel. 0 21 66 / 5 17 80

Auch wenn es zeitlich eng wird,
sind wir für Sie da.

Dank neuer Technik schneiden
wir (ohne Aufpreis)

innerhalb von 24 Stunden.
Wir beraten kostenlos und sind für Sie da:

Mo-Do 08.00 - 17.00 Uhr;
Fr. 08.00 - 16.00 Uhr;

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr(außer an Brückentagen)
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe.
Wohnung, r.Lage, Südbalk.,
Bergblick, Hallenbad, Sauna,
Solarium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Musikschule

Musikschule

Peisen & Arndt

Karmelitergasse 8, Wegberg

INFO: 0 24 34 - 80 86 481

Bester Unterricht für ALLE

Hauptstr. 11 • Wegberg

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und
Heckenschnitte, Pflanz-
arbeiten, Fertigrasen-
verlegung. Schnell, fachge-
recht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schön-
wald) 70qm exkl.-Nichtr.Fe.-
Wohnung, 2 Balk., Hallenb.,
Sauna, Garage. Keine Haus-
tiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Secondhand

Alles aus
einer Hand

-ANZEIGE-
Einkaufen auf dem Bauernhof

Im Ortsteil Beeckerheide in Wegberg gibt es den Hof- und
Bauernladen von Helmut Küppers. Seit mehr als 40 Jahren
werden dort frisches Gemüse, Obst und Kartoffeln zum Verkauf
angeboten. Die Angebote stammen aus dem eigenem
bzw. regionalen Anbau. Im Laufe der Jahre hat sich das Sortiment
erweitert und so werden auch ein täglich wechselndes
Mittagsmenü und verschiedene Salate aus der Bauernküche
angeboten. Ebenso gibt es dienstags und freitags frisch
gebackenes Eifeler Landbrot im Sortiment.
Frische Reibekuchen sind an jedem Freitag erhältlich. Die
Angebotspalette im Hofladen ist sehr vielfältig und lässt
nahezu keine Wünsche offen. Nudeln, Wursttheke, Eier,
Säfte, Konfitüre, Honig, Präsentkörbe und vieles mehr sind
dort zu finden. Qualität und Frische stehen im Vordergrund.
Ein Besuch beim Bauern Küppers lohnt sich immer. Der Hof
und Bauernladen ist zu finden:

Heidekamp 4 in Wegberg
Tel. 02434-6350 oder www.Bauer-Küppers.de

Die Öffnungszeiten: Montags bis donnerstags 9.00 – 12.30

Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr; freitags: 9.00 – 18.30 Uhr und
samstags 9.00 – 13.00 Uhr. Kundenparkplätze sind
vorhanden.

Regional: Jetzt wieder zur Saison:
Täglich frischer Spargel und Erdbeeren

Aus dem Programm
des Kulturförder-
kreises OPUS 512

e.V.

17.05.2017
4. Musikalische Kinderlesung,
Marko Simsa, Wien; 09.00
Uhr: Grundschule am
Beeckbach; 11.00 Uhr: Erich-
Kästner-Grundschule

02.07.2017
13. Jazzkonzert, Dr. Jazz Am-
bulanz, Bonn; 11.30 Uhr: Bier-
garten Hotel Sternzeit,
Wildenrath

03.08.2017
5. Meisterkurs-Konzert, Chine-
sische Pianistinnen und Pia-
nisten; 19.30 Uhr: Musiksaal
Vincentiushaus, Beeck

10.09.2017
49. Kammerkonzert, Tom
Daun, Master of Music der
Universität Edinburgh; 18.00
Uhr: Heilig-Kreuz-Kapelle,
Kipshoven

12.11.2017
16. Chorkonzert, Drei Tenöre
und ein Klavier; 18.00 Uhr:
FORUM Wegberg
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Traditionsbetrieb in Wegberg seit 1928

Schüler pflanzen 2.000 junge Buchen

Bereits zum 24. Mal setzten deutsche und niederländische Schü-
ler sowohl ein Zeichen für die grenzüberschreitende Freundschaft,
als auch für mehr Bewusstsein für den Naturschutz. Insgesamt
2.000 junge Rotbuchen wurden von 19 Schülern der „Basisschool
De Berensprong“ im niederländischen Roerdalen, sowie 44 Schü-
lern der Erich-Kästner-Grundschule Wegberg gemeinschaftlich
in Arsbeck nahe der Motte Alde Berg eingepflanzt.

Neben den begleitenden Lehrerinnen und Lehrern  waren
Roerdalens Bürgermeisterin Monique de  Boer-Beerta und Weg-
bergs Bürgermeister Michael Stock gekommen, um an der  Baum-

pflanzaktion teilzunehmen.
Naturpark-Geschäftsführer
Michael Puschmann und Na-
turpark-Mitarbeiter Karl-
Wilhelm Kolb hatten in den
vergangenen Wochen die Ak-
tion vorbereitet und wieder
viele Unterstützer für das Pro-
jekt gefunden. Seit 1994 wur-
den im Rahmen der Pflanz-
aktion bereits rd. 30.000 Bäu-
me grenzüberschreitend ge-
pflanzt.

Bürgermeister Michael Stock
stellte heraus, dass diese Ak-
tion das Bewusstsein für die
Natur und den Naturschutz
bei den Schülern stärken und
das Gemeinschaftsgefühl
grenzüberschreitend wach-
sen lässt und dankte den Kin-
dern für ihr Engagement.
Neben der gemeinschaftli-
chen Pflanzarbeit konnten
die Schüler in einem Quiz
zeigen, was sie im Sach-
kundeunterricht über die Na-
tur gelernt haben. Auch ein
„Baumlied“, das von dem viel-
fältigen Leben in den Bäumen
handelte, wurde sowohl in
deutscher als auch in nieder-
ländischer Sprache von den
Schülern vorgetragen. Natur-
park-Mitarbeiter Karl-Wilhelm
Kolb bereitete am Ende des
erfolgreichen Baumpflanz-
tages die Siegerehrung für die
Schülergruppe vor, die die
erfolgreichste Pflanzarbeit
geleistet hat.

Im Maximilian-
Kolbe-Gymnasium

…

… in Wegberg ist zum 1.8.2017
eine FSJ-Stelle (Freiwilliges So-
ziales Jahr) zu besetzen. Die
Bewerberin/der Bewerber sollte
mindestens 18 Jahre alt sowie
engagiert und motiviert sein - und
soll u. a. in folgenden Bereichen
eingesetzt werden: Begleitung
von Silentien (Hausauf-
gabenbetreuung) und Arbeitsge-
meinschaften, Aufsicht (z. B. im
Lernraum), Mitarbeit bei
Coaching und Förderung, Mithil-
fe bei Verwaltungs- und Büro-
tätigkeiten.
Schriftliche Bewerbungen wer-
den bis zum 31.5.2017 erbeten
an:
Maximilian-Kolbe-Gymnasium,
Sekretariat, Maaseiker Str. 63,
41844 Wegberg. Fragen beant-
wortet gerne das Sekretariat oder
die stellvertretende  Schulleiterin
des Maximilian-Kolbe-Gymnasi-
ums, Frau Maj Kuchenbecker
unter der Telefonnummer:
02434 979100.

Aus dem Programm
des Aktionskreises
Wegberger Mühle

Wanderung im Galgenvenn
Der Aktionskreis Wegberger
Mühle setzt seine Wanderungen
im Naturpark Schwalm-Nette
fort, diesmal mit dem Galgen-
venn, dem zweitschönsten
Premiumweg Deutschlands. Die
Wanderstrecke beträgt 11,2 km
durch Moor und Heide.
Donnerstag, 4. Mai 2017, Ab-
fahrt: 9.30 Uhr, Burgparkplatz in
Fahrgemeinschaften. Anmel-
dung erwünscht:
karl.kueppers@awm-web.de,
Tel.: 02434/5433.
Kosten: keine

Betriebsbesichtigung
Firma Heyer
Die Firma Matthias Heyer
Straßenbaustoffe ist vielen na-
mentlich bekannt, auch deshalb,
weil dort private Grünschnitte
angeliefert werden können. Die
Firmeninhaber werden ihre
Firmenanlage vorstellen, ihr
Tätigkeitsgebiet erläutern und
darstellen, was für die Zukunft
des Unternehmens geplant ist.
Donnerstag, 18. Mai 2017, 14.00
Uhr, Firmengelände Am alten
Schlagbaum in Kipshoven. Ver-
bindliche Anmeldung:
hedwig.klein@awm-web.de. Tel.
02161 580661. Kosten: keine

Neu eingetroffen:
2017er Victoria Pedelec´s

5.6SE / 5.5SE mit Bosch-Mittelmotor

ab 1.799,- €

• • •
• • •

Flyer Kettler Batavus
Victoria Puky Raleigh

und viele mehr!
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